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Am Samstag, dem 06. Juni 2009, 09.00 Uhr, findet die Ein-
weihung des gemeinsamen Wanderweges der Stadt
Gemünden/Wohra und der Gemeinde Wohratal "Extratour
Galgenberg" (Strecken 6,5 oder 13,5 km) statt.

Alle Wohrataler Bürgerinnen und Bürger sind herzlich zur
Eröffnungsveranstaltung des landkreisübergreifenden Wan-
derweges mit Verleihung des Wandersiegels des Deut-
schen Wanderinstituts eingeladen. 

Mehr im Innenteil!

Wir im Wohratal
Juni 2009   . In Zusammenarbeit mit der Gemeinde Wohratal

Kostenloses Monatsmagazin für Wohra, Halsdorf, Langendorf und Hertingshausen

Autohaus Denzel GmbH 

Würfelweg 1 - 17

35288 Wohratal - Wohra

Tel. 0 64 53 - 91 35 0 www.autohaus-denzel.de  info@autohaus-denzel.de 

Ihr Partner 
“Rund ums Auto”

Unser Angebot für Sie:
Frühjahr-Service

19,90 €*

* zzgl. Material

Urlaubs-Check: 14,90 Euro
Wir prüfen die wichtigsten 

Funktionseinheiten incl. Probefahrt.

Einweihung des Wanderweges
"Extratour Galgenberg"
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Service Wohratal
Sprechstunden der Gemeindeverwaltung

Gemeindeverwaltung WOHRATAL, Halsdorfer Str. 56, 35288 Wohratal
montags bis mittwochs von 08.00 bis 12.00 Uhr 
und von 13.30 bis 16.30 Uhr
donnerstags von 08.00 bis 12.00 Uhr
und von 13.30 bis 18.30 Uhr
freitags von 08.00 bis 13.00 Uhr

Rufnummern der Gemeindeverwaltung
Zentrale 06453 / 6454-0
Fax 06453 / 6454-22
Bürgermeister Peter Hartmann 06453 / 6454-10
Achim Homberger 06453 / 6454-15
Gunhild Kamann 06453 / 6454-14
Bärbel Schleiter 06453 / 6454-13
Marita Straube-Schneider 06453 / 6454-16
Gerhard Zulauf 06453 / 6454-12
Ines Dicken 06453 / 6454 21
Ramona Kräling 06453 / 6454 25
Bauhof der Gemeinde
1. Hofreite Wohra, Biegenstraße 2b, 35288 Wohratal

Tel. 06453 / 648833, Fax 06453 / 6480239
2. Kläranlage Halsdorf, Tel. und Fax 06425 / 1217
Ortsvorsteher
WOHRA: Hannelore Keding-Groll, Kreuzackerweg 5, Tel. 06453/1418
HALSDORF: Hans-Georg Scheufler, Hauptstr. 30, Tel. 06425 / 2620
LANGENDORF: 
Bernhard Schneider, In den Erlengärten 12, Tel. 06453 / 7543
Sprechstunde des Ortsgerichtes
Dorfscheune Langendorf, Flohweg 1, 35288 Wohratal, Tel. 06453 / 420
Ortsgerichtsvorsteher Werner Hartmann
Sprechzeiten jeden 1. + 3. Mittwoch von 18-19 Uhr sowie nach 
Vereinbarung,  Tel. 06453 / 7790

Rufnummern der Dorfgemeinschaftshäuser
Ortsteil WOHRA
1. Bürgerhaus Wohratal (Küche), Halsdorfer Str. 56, 06453 / 6454-24
2. Hofreite Wohra (Küche), Gemündener Str. 24,      06453 / 6456-55
Ortsteil HALSDORF, Treffpunkt, Hauptstraße 13,      06425 / 1380
Ortsteil LANGENDORF, Dorfscheune, Flohweg 1,    06453 / 420
Ortsteil HERTINGSHAUSEN
Feuerwehrgerätehaus, Am Zollstock 3,                    06453 / 310
Öffnungszeiten der Gemeindebüchereien
1. Ortsteil WOHRA

donnerstags, Grundschulgebäude, von 18.30 bis 19.30 Uhr
2. Ortsteil LANGENDORF

jeden 2. + 4. Dienstag im Monat, Dorfscheune, 18.00 bis 18.30 Uhr
3. Ortsteil HERTINGSHAUSEN

montags, Feuerwehrgerätehaus, von 16.00 bis 17.00 Uhr 
Die Bücherstunde jeden 1. Samstag im Monat findet nicht mehr statt.

Schulen in der Gemeinde
Grundschule Wohra, Halsdorfer Straße 3 06453 / 7461
Mittelpunktschule Wohratal, Am Steinboß 8 06425 / 921010
Kindergärten in der Gemeinde
Ev. Kindertagesstätte “Die Arche”, OT Wohra, Männerstatt 14, 06453/7411
Ev. Kindertagesstätte “Sonnenblume”, 
OT Halsdorf, Hauptstraße 23, 06425 / 2233
Freiwillige Feuerwehr Wohratal
Gemeindebrandinspektor Martin Denzel 06453/9135-25
Stellv. Gemeindebrandinspektor Alexander Bach 06453/645586
Wehrführer WOHRA, Jochen Diehl 06453 / 645595
Wehrführer HALSDORF, Stefan Bubenheim 06425 / 921577
Wehrführer LANGENDORF, Ralf Schneider 06453 / 6480480
Wehrführer HERTINGSHAUSEN, Uwe Boucsein  06453 / 551
Feuerwehrgerätehaus WOHRA, Zum Bahnhof 11   06453 / 1717
Feuerwehrgerätehaus HALSDORF, Hauptstr. 13     06425 / 1380
Feuerwehrgerätehaus LANGENDORF, Flohweg 11
Feuerwehrgeräteh. HERTINGSHAUSEN,  Am Zollstock 3, 06453/310

Kunden dienst Service Telefonnummern
Notrufe
Polizei 110
Polizeistation Stadtallendorf 06428 / 93050
Feuerwehr 112
Feuerwehr-Alarmierung aller Wohrataler Wehren über die Notrufzen-
trale. Jeden 4. Freitag im Monat ist um 18.00 Uhr ein Probealarm.
Hauptfeuerwache Marburg 06421 / 17220
Krankentransporte, Zentrale Marburg 06421 / 19222
Arztpraxis: Dr. med. Dina Bassaly/Heide Bassaly  06453 / 411
Zahnarztpraxis: Claudia Strack 06453 / 7211
Apotheke im Wohratal 06453 / 331
Telefonseelsorge (kostenlos)        0800/1110111 und 0800/1110222  

Ärztlicher Notdienst
Sa. 30.5. - Mo. 1.6.: Dr. Rosenthal, Haina, Tel. 06456 / 409
Sa. 6.6. - So. 7.6.: 
Dr. Engelbert, Gemünden, Tel. 06453 / 421
Mi. 10.6. - Do. 11.6.: 
Dr. Rosenthal, Haina, Tel. 06456 / 409
Fr. 12.6.:  Dr. Bassaly, Wohra, Tel. 06453 / 411
Sa. 13.6. - So. 14.6.: 
Dr. Engelbert, Gemünden, Tel. 06453 / 421
Sa. 20.6. - So. 21.6. 
Dr. Stenner, Gemünden, Tel. 06453 / 91270
Sa. 27.6. - So. 28.6.: 
Dr. Bassaly, Wohra, Tel. 06453 / 411

Apothekendienst
Mo. 25.5. - So. 31.5.: Kloster Apotheke Haina
Mo. 1.6. - So. 7.6.: Rosen Apotheke Gemünden
Mo. 8.6. -So. 14.6.: Walpurgis Apotheke Gilserberg, T. 06696/500
Mo. 15.6. - So. 21.6.: Apotheke im Wohratal, Wohra, T. 06453/ 331
Mo. 22.6.-So. 28.6.: Adler Apotheke Rauschenberg, T. 06425/ 308
Mo. 29.6. - So 5.7.: Apotheke Rosenthal

Diakoniegesellschaft Wohra-Ohm mbH
Pflegebezirk Wohratal, Pflegedienstleitung:
Christa Cloos, Büro:Steinweg 2, 35274 Kirchhain
Tel. 06422 / 4000, Fax 06422 / 4001
Pflegebezirk Wohratal (mit allen Ortsteilen)
Büro: Hofreite Wohra, Gemündener Str. 24, 35288 Wohratal
Tel. 06453 / 7038.  In Notfällen erreichen Sie den Pflegedienst rund
um die Uhr unter der Nummer 0172 / 6869115.

Beschwerdestelle Altenpflege:
Friedrichstr. 36, 35037 Marburg, Sprechzeiten: 
Dienstag, 14-16 Uhr; Freitag, 10-12 Uhr, Tel. 06421/201-119

Störfälle in der Wasser- oder Stromversorgung und in
der Abwasserbeseitigung sowie allgemeine Rufbe-
reitschaft
Während der Dienstzeiten der Gemeindeverwaltung bei sämtlichen
Störfällen unter der Telefonnummer: 06453 / 6454-0 und 6454-20.
Außerhalb der Dienstzeiten der Gemeindeverwaltung bei Störungen
der:  a) Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung
Rufbereitschaft der Gemeinde Wohratal, Tel. 0173 / 5161950 und Tel.
0173 / 5161929
b) Stromversorgung: E.ON Mitte AG, Kundenservice 01801 / 326000,
Entstörungsdienst Strom 01801 / 326326; Gas 01803 / 346427
c) Allgemeine Rufbereitschaft der Gemeinde Wohratal
Tel. 0173 / 5161950 und 0173 / 5161929

Öffnungszeiten der Post-Service-Stelle
Halsdorfer Straße 56, 35288 Wohratal
montags bis donnerstags: 15:00 - 16:00 Uhr
freitags und samstags: 10:00 - 11:00 Uhr

Beseitigung von Tierkörpern, Tierkörperteilen und
Schlachtabfällen:
Zweckverband Rivenich, Am Orschbach 1, (TBA) 54518 Rivenich
Tel. 06508 / 91430, Fax 06508 / 914332

Abfallentsorgung: Müllabfuhrzweckverband Biedenkopf
Hausbergweg 1; 35236 Breidenbach
Telefon: 06465 9269-0; Telefax: 06465 9269-26
E-Mail: info@mzv-biedenkopf.de
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Die Gewerbegemeinschaft
Wohratal plant gemeinsam mit
der Gemeinde Wohratal eine
Gewerbeschau am Sonntag,
30. August 2009 an und in der
Hofreite Wohra durchzuführen.
Das Motto der Gewerbeschau
lautet:
"Wohratal - ein starkes Angebot
ganz nah"
Aufgrund der momentanen wirt-
schaftlichen Lage ist es wichtig,
sich als Betrieb hautnah den
Kunden zu präsentieren. Durch
die Gewerbeschau besteht so
die Möglichkeit, direkt mit dem
Kunden in einen Dialog einzu-
treten und ihm die Produkte
vorzustellen bzw. zu den Vortei-
len des Unternehmens Stellung
zu nehmen.
Daher fand am Donnerstag,
14.05.2009 ein erster Informati-
onsaustausch statt, zu dem alle
Gewerbetreibenden in Wohratal
eingeladen wurden. Die Vertre-
ter der Betriebe, die sich im
Bürgerhaus zusammengefun-
den haben, interessierten sich
sehr und wollen an der Ausstel-
lung teilnehmen. 
Die Gewerbeschau soll nicht
nur von den Gewerbetreiben-
den gestaltet werden, vielmehr
sollen auch ortsansässige Ver-
eine diesen Tag mitgestalten.
Beginnen wird dieser Tag mit
einem Gottesdienst. Auf dem
Bauhof der Gemeinde Wohratal

findet zeitgleich ein Tag der of-
fenen Tür statt.
Wir laden alle interessierten
Gewerbetreibenden und Verei-
ne herzlich ein, sich an der Ge-
werbeschau zu beteiligen -
ganz nach dem Motto:
"Wohratal - ein starkes Angebot
ganz nah". Ob mit einer ge-
werblichen Ausstellung, musi-
kalischen Darbietung oder Ver-
pflegung für das leibliche Wohl -
jeder kann zum erfolgreichen
Gelingen der Gewerbeschau
beitragen.
Die Anmeldungen zur Teilnah-
me an der Gewerbeschau soll-
ten bis zum 3. Juni 2009 telefo-
nisch oder formlos schriftlich
bei der Gewerbegemeinschaft,
1. Vorsitzender Ulrich Hans-
mann, Halsdorfer Straße 51,
Ortsteil Wohra, Telefon 06453
331 eingereicht werden. Sie
können aber auch gerne eine e-
mail an die Gemeindeverwal-
tung Wohratal,
i.dicken@wohratal.de schicken.
Die Gewerbegemeinschaft
Wohratal trifft sich jeden ersten
Mittwoch im Monat. Alle Gewer-
bebetriebe sind herzlich einge-
laden, der Gewerbegemein-
schaft beizutreten bzw. an dem
nächsten Treffen am Mittwoch,
3. Juni 2009 um 20.30 Uhr in
der Gaststätte Immel teilzuneh-
men.
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aller Art, insbesondere bei den Anzeigen, wird keine Haftung übernommen. Das Copyright der Artikel, Fotos und Anzeigenentwürfe bleibt beim Verlag. Für unverlangt eingesandte Manuskripte, Datenträger  und
Fotos übernehmen wir keine Gewähr. Schadensersatzansprüche jeglicher Art sind ausgeschlossen. Wir garantieren nicht, daß jeder abgelieferte oder geplante Beitrag veröffentlicht wird und behalten uns Kürzun-
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steht kein Anspruch auf Entschädigung. Ansprüche auf Schadenersatz sind ausdrücklich ausgeschlossen.

Wohratal aktuell

Redaktionschluss: der 20. des Vormonats

Gewerbeschau in Wohratal - 
"Gemeinschaft macht stark"

Abendsprechstunden des Bürgermei-
sters in den Ortsteilen 
Die Abendsprechstunden des Bürgermeisters finden an folgenden
Tagen, jeweils von 18.00 - 18.30 Uhr, statt:
Mittwoch, 10. Juni Hofreite Wohra 
Mittwoch, 17. Juni Treffpunkt Halsdorf  
Donnerstag, 18. Juni Dorfscheune Langendorf 
Donnerstag, 25. Juni Feuerwehrgerätehaus Hertingshausen 
Eine vorherige Anmeldung zu diesen Sprechstunden ist nicht er-
forderlich. Es besteht aber natürlich die Möglichkeit, Anliegen im
Vorfeld telefonisch (direkte Durchwahl: 06453/6454-10) oder per
email p.hartmann@wohratal.de abzustimmen, damit dann zur
Sprechstunde auch gleich evtl. erforderliche Unterlagen mitge-
bracht werden können.

Brandschutztipps 
- Ein Service der FFw Wohratal -

Warum Sonderrechte? 
Immer wieder hört man das "Tatütata" von Feuerwehr, Rettungs-
dienst oder Polizei. Das bedeutet dann, dass hier Sonderrechte
in Anspruch genommen werden. Doch was heißt das genau?
Feuerwehr, Rettungsdienst und Polizei dürfen nach der Straßen-
verkehrsordnung bei Gefahren für Leib, Leben oder bedeutende
Sachwerte im Einzelfall die geltenden Verkehrsregeln überschrei-
ten, z. B. innerorts schneller fahren.
Doch die Sonderrechte sind nur das eine, das andere ist der gute
Wille und das Verhalten der Bevölkerung. Denn bei diesen
Einsätzen können Sekunden über Leben und Tod von Menschen
entscheiden. Es ist daher besonders wichtig, dass bei Einsatz-
fahrten, die am blauen Blinklicht zusammen mit dem Martinshorn
erkennbar sind, alle Verkehrsteilnehmer sofort eine Gasse für die
Einsatzfahrzeuge freimachen. Das bedeutet aber auch, dass
man im eigenen Auto die Stereoanlage nicht so weit aufdreht,
dass man keine Außengeräusche mehr wahrnehmen kann. 
Groß ist die Not, wenn Feuerwehrzufahrten oder Rettungswege
blockiert sind. Wertvolle Minuten gehen verloren, wenn meist
schweres Rettungsgerät weit getragen werden muss. Parkende
Autos auf Zufahrten kommen sehr teuer, sie könnten im Ernstfall
Menschenleben kosten. Deshalb sollte das Fahrzeug nie, d.h.
auch nicht für kurze Zeit in Bereichen abgestellt werden, wo sie
ein Rettungsteam behindern könnten. Es sollte immer so geparkt
werden, das eine Mindestdurchfahrtsbreite von drei Metern für
die Einsatzfahrzeuge frei bleibt. Auch Hydranten an Straßen- und
Bürgersteigen müssen frei bleiben, da diese für die Feuerwehr oft
die einzige Entnahmestelle für Löschwasser darstellen.

Sperrmüllabfuhr ab dem 01.01.2008
Der Beitritt der Gemeinde Wohratal zum Müllabfuhrzweckverband
Biedenkopf wirkt sich wie folgt auf die Sperrmüllabfuhr aus:
Die Sperrmüllabfuhr ist wie bisher über eine Anmeldekarte zu be-
antragen. Karten erhalten Sie kostenlos bei der Gemeinde
Wohratal. Kostenlose Sperrmüllabfuhren sind bis zu zwei mal pro
angeschlossenem Haushalt im Jahr möglich. Weitere Abfuhren
sind kostenpflichtig. Abgefahren werden bis zu 10 cbm (haus-
haltsübliche Menge) Sperrgut.
Totalentrümpelungen oder Haushaltsauflösungen sind ausge-
schlossen (Entsorgung direkt über einen Containerdienst).
Bitte beachten Sie die auf den Karten angegebenen Vorgaben.
Gemeinde Wohratal Müllabfuhrzweckverband Biedenkopf
Peter Hartmann Ninette Engel-Rezzonico

Herzlichen Dank
sagen wir auch im Namen unserer Eltern,
allen, die uns zu unserer Konfirmation
mit so vielen Glückwünschen und Geschenken
erfreut haben.
Besonderen Dank all denen,
die diesen Tag für uns so würdig gestalteten,
sowie Herrn Pfarrer Klinzing,
der  uns auf diesen Tag vorbereitete. 

Pauline Wockenfuss    Anne Strack
Thorsten Stehl    Patrick Homberger    Tobias Völker

Wohra im Mai 2009



Einladung zur Einwei-
hung der Extratour
Galgenberg
Hiermit laden wir alle Wohrataler Bürgerinnen
und Bürger zur Eröffnungsveranstaltung der
landkreisübergreifenden Extratour Galgenberg
mit Verleihung des Wandersiegels des Deut-
schen Wanderinstituts

am: Samstag, den 6. Juni 2009, 
um 13:30 Uhr

in der: Sport- u. Kulturhalle, 35285 Gemün-
den, Straße: Zum Oberhain

herzlich ein.
Zwei geführte Wanderungen auf der Extratour
Galgenberg (6,5 km oder 13,5 km) finden am
gleichen Tag im Vorfeld statt:
Treffpunkt:
9:00 Uhr, auf dem Parkplatz Sport- u. Kultur-
halle,
35285 Gemünden, Zum Oberhain
In Wohratal-Hertingshausen am Grillplatz
wird eine Verpflegungs- und Getränkestation
eingerichtet.
Die Extratour Galgenberg ist die neunte von 10
Extratouren, die im Bereich Burgwald ein Wan-
dergebiet mit hohen Qualitätsstandards bildet.
Durch die Zertifizierung wird nicht nur ein hoher
Maßstab an den Wanderweg gelegt, sondern
bewirkt durch eine regelmäßige Nachzertifizie-
rung die Nachhaltigkeit seiner Pflege. Die Pre-
miumwanderwege sind Ausgangspunkt nicht

nur für ein wirkungsvolles Außenmarketing, sondern auch für wei-
tere Fördermaßnahmen im Tourismus - gute Grundlagen für ein
wahrhaftiges "Wandermärchen Burgwald".
Wir würden uns freuen, Sie zu dieser Veranstaltung begrüßen zu
können.
gez. Peter Hartmann, Bürgermeister Gemeinde Wohratal
gez. Frank Gleim, Bürgermeister Stadt Gemünden
gez. Kai-Uwe Spanka, Vorsitzender Region Burgwald-Ederberg-
land e. V.
Programmablauf
9:00 Uhr: 
· Eintreffen der Wanderer auf dem Parkplatz der Sport- und Kultur-
halle, 35285 Gemünden, Straße: Zum Oberhain
· Kurze Begrüßung durch Herrn Bürgermeister Gleim, Herrn Bür-
germeister Hartmann und Herrn Spanka, dem Vorsitzenden der
Region Burgwald- Ederbergland e. V.
· Zwei geführte Wanderungen über 6,5 km u. 13,5 km (Führer Herr
Körbs und Herr Klein)
ab 10:30 Uhr: 
· Öffnung der Verpflege- und Getränkestation in Wohratal-Her-
tingshausen, Grillplatz (Getränke, belegte Brote, Obst, Kuchen
vom Hugenottenverein, Schützenverein und von der Feuerwehr)
bis 13:30 Uhr: 
· Eintreffen der Gäste und Wanderer in der Sport- und Kulturhalle
der Stadt Gemünden, Mittagspause (Getränke, Mittagessen und
Bewirtung vom TSV Gemünden)
13:30 Uhr: 
· Verleihung des Deutschen Wandersiegels an die Region Burg-
wald- Ederbergland, die Stadt Gemünden und die Gemeinde
Wohratal für die Extratour "Galgenberg" durch Herrn Smolka vom
Deutschen Wanderinstitut, Grußworte von Herrn Spanka, dem Vor-
sitzenden der Region Burgwald- Ederbergland e.V., von den Bür-
germeistern Herrn Gleim und Herrn Hartmann jeweils einem Ver-
treter der Landkreise Marburg-Biedenkopf und Waldeck-Franken-
berg
ab 14:00 Uhr
· Gemütliches Beisammensein bei Musik (Posaunenchor), Kaffee
und Kuchen (TSV Gemünden)
ca. 17:00 Uhr
· Ende der Veranstaltung
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Das dritte Maiwochenende im Ortsteil Halsdorf stand ganz unter
dem Motto "60 Jahre Posaunenchor". Der Verein hatte für sein Ju-
biläum für Samstag zu einem musikalischen Dämmerschoppen mit
Festkommers eingeladen sowie am Sonntag einen Festgottes-
dienst im Rahmen eines Kreisposaunenfestes gestaltet.
Das Festzelt war mit rund 250 Besucherinnen und Besucher gut
gefüllt. Eröffnet wurde der Abend vom Posaunenchor Halsdorf
unter Leitung von Philipp Schütz mit dem klassischen Stück Rondo
von Jean Joseph Mouret. Danach folgte die Begrüßung durch den
ersten Vorsitzenden Dieter Bubenheim. Nach zahlreichen
Grußworten fas-
ste Martina
Gücker unter-
haltsam die Ge-
schichte der 60
Jahre Posau-
nenchor auf 10
Seiten zusam-
men.
Der Dämmer-
schoppen wurde
musikalisch un-
terstützt durch

den Posaunenchor Dittershausen/Rommershausen unter der Lei-
tung von Stefan Völker, dem Posaunenchor Josbach unter Leitung
von Nina Knostmann, dem Posaunenchor Ernsthausen unter Lei-
tung von Philipp Gatzke, dem Posaunenchor der Elisabethkirche
Marburg unter Leitung von Dorothea Gatzke, dem Posaunenchor
Niederwald unter Leitung von Thomas Noppe sowie dem Posau-
nenchor Bracht unter Leitung von Carsten Dittmar.
Geehrt wurden die Gründungsmitglieder Heinrich Seibert, Heinz
Metke und Martin Becker. Eine besondere Ehrung erhielt Pfarrer
im Ruhestand Burkhard Pandikow, der 36 Jahre die Chorleitung im
Posaunenchor Halsdorf inne hatte.
Am Ende des Abends spielten alle anwesenden Posaunenchöre
gemeinsam auf und sorgten für eine grandiose Stimmung im Fest-
zelt.
Nach dem Festgottesdienst am Sonntag genossen noch zahlrei-

che Bürgerinnen und Bürger das Rahmenprogramm mit Auftritten
der Trachtenkapelle Wohratal, der Kindertrachtengruppe Halsdorf
und des Männergesangvereins Halsdorf.

Mein Verein in hr 4 - Stammtisch Komm
mach mit - Tratsch Dich fit im Endspurt
noch im Rennen
Was im Oktober letzten Jahres keiner für Möglich gehalten hat
kann jetzt doch tatsächlich wahr werden. Im Endspurt um den
Kampf um die Halbfinalplätze ist der Stammtisch aus Wohra
immer noch im Rennen.  Nach dem Tabellenführer des Roller-
und Schlittschuhclubs aus Darmstadt und dem zweitplatzierten
Karnevalsverein aus Eppertshausen befindet sich der Stammtisch
Komm mach mit - Tratsch Dich fit auf Platz 3. Bis zum 07. Juni
2009 wird die Sendung noch wöchentlich immer sonntags von
15.05 - 17.00 Uhr im Radiosender hr 4 ausgestrahlt. Sollte man
am Ende der Staffel dann immer noch unter den TOP 4 sein, so
hat sich der Verein aus Wohra für eines der beiden Halbfinals am
14.06. oder 21.06.2009 qualifiziert. Dies wäre ein sensationelles
Ergebnis und der Stammtisch aus Wohra wäre der einzige Verein,
der dies jemals aus dem Landkreis Marburg-Biedenkopf geschafft
hätte. Sollte man sich dann auch noch im Halbfinale durchsetzen,
so ist man Finalist des Wettbewerbes und spielt am 28. Juni 2009
um einen Gewinn von 6.000,-- €.
Der Stammtisch hofft, dass alle Wohrataler weiterhin die Daumen
drücken und im Falle einer Teilnahme an Halbfinale oder vielleicht
sogar Finale kräftig mit unterstützen.

Verabschiedung Schriftführer Werner
Schollmeier
Im Rahmen der Sitzung der Gemeindevertretung Wohratal wurde
der langjährige Schriftführer der Gemeindevertretung Wohratal
und deren Ausschüsse, Büroleiter Werner Schollmeier, offiziell
durch den Vorsitzenden der Gemeindevertretung, Karl-Ludwig Bu-
benheim, ver-
abschiedet.
Herr Buben-
heim dankte
Herrn Scholl-
meier herzlich
für die lange
Treue zum Amt,
nämlich insge-
samt fast 30
Jahre. Bürger-
meister Peter
Hartmann be-
dankte sich
zudem für die
Schr i f t führer-
tätigkeit im Ge-
meindevorstand.
Für den anstehenden Ruhestand wünschte er dem ausscheiden-
den Schriftführer alles Gute und noch viel Gesundheit.
Werner Schollmeier versprach, zukünftig regelmäßig als interes-
sierter Bürger an den Sitzungen teilnehmen zu wollen.
Als Nachfolger wurde Fachbereichsleiterin "Finanzen" Ines Dicken
gewählt. Stellvertretender Schriftführer wird Fachbereichsleiter
"Bauen" Achim Homberger.

60 Jahre Posaunenchor Halsdorf

Für die vielen Glückwünsche, Blumen und Geschenke
anlässlich unserer

Silberhochzeit
bedanken wir uns herzlich.
Besonderen Dank für die musikalischen Ständchen
durch den MGV 1873 Halsdorf mit Frauenchor, den
Kindern der Akkordeongruppe der Musikschule Fröh-
lich und Christa Werner für ihre stimmungsvolle Musik
an der Harfe.

Petra und Karl-Heinz Braun

Halsdorf, im Mai 2009
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Volkswandern in Halsdorf
Am Freitag, dem 01. Mai 2009, fand sie wieder statt, die 1. Mai
Wanderung
des DV Ka-
stebier Hals-
dorf. Konnte
in den letzten
Jahren stetig
ein Anstieg
der Mitwan-
derer ver-
zeichnet wer-
den, so
wurde in die-
sem Jahr er-
neut ein ab-

soluter Spitzenwert mit 207 Wanderinnen und Wanderern erzielt!
Die Rundwanderung verlief in diesem Jahr vom Lindenplatz über
Wohra bis zum Stadion "Rote Erde" in Halsdorf.
Dort und auch bereits unterwegs hatte der Verein reichlich für das
leibliche Wohl der Besucherinnen und Besucher, für klein und alt,
gesorgt.
Ein Höhepunkt war wieder die vom DV Kastebier organisierte Ver-
losung. 
Der große Ansturm auf die kühlen Getränke wurde von der Bedie-
nung souverän durch die kurzfristige Organisation eines kleinen

Ausschankwagens von Harald Damm (Fa. Getränke Scheufler
Halsdorf) aufgefangen.
Frische Würstchen, Steaks und die schmackhafte Linsensuppe von
Konrad Moog sorgten für satte und rundum zufriedene Gäste auf
dem alten Sportplatz.

Männergesangverein Langendorf
lädt zur Sonnwendfeier ein
Am Samstag, dem 20.06.2009 ab 19:00 Uhr, findet in Langendorf
die zweite Sonnwendfeier in und an der Dorfscheune statt.
Für beste Unterhaltung mit Live-Musik sorgt die Sunset Band. Auf
unserem Tanzboden kann das Tanzbein geschwungen werden.
Auch für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. Neben frisch ge-
zapftem Bier und vielen anderen Getränken gibt es noch Pom-
mes, Würstchen vom Grill, Zwiebelkuchen und Käsestangen aus
dem Backhaus.
Ein schönes Lagerfeuer wird den Nachthimmel erleuchten.
Der Männergesangverein Langendorf freut sich auf zahlreiche Be-
sucher und gute Stimmung.

"TAG  DER  OFFENEN  WEIDE"
Am Sonntag, den 21.6.2009 ab 14 Uhr veranstaltet die Langen-
dorfer Wacholderheide GbR einen "Tag der offenen Weide".
Die Einrichtung der ganzjährigen Viehweide auf der Wachholder-
heide bei Langendorf durch die Untere Naturschutzbehörde des
Landkreises, die Hessische Gesellschaft für Ornithologie und Na-
turschutz,  Hessen Forst  und die Langendorfer Wacholderheide
GbR schreitet in großen Schritten voran.
Im letzten Dezember wurde eine ca. 12 ha große Fläche  und 1 ha
Waldweide mit einem stabilen Zaun umgeben. Dort weiden seit-
dem vier Galloway-Rinder und drei Fjordpferde. Beides sind Ras-
sen, die mit rauen Wetterbedingungen optimal zurechtkommen -
sie stammen ursprünglich aus Schottland bzw. Norwegen - und die
daher auch den letzten harten Winter ohne Probleme draußen ver-
bringen konnten.
Im Frühjahr hat sich die Herde um eine größere Gruppe Ziegen
und einige Rhönschafe erweitert. Bis zum nächsten Winter wird ein
Unterstand für die Tiere fertig gestellt sein, der besonders den Be-
dürfnissen der witterungsempfindlichen Ziegen entgegenkommt.
Ziel des Projektes ist der Erhalt und die Pflege der als Naturdenk-
malflächen eingetragenen Wacholderheiden.
Der Tag der offenen Weide soll Gelegenheit geben für Fragen, An-
regungen und persönliche Gespräche. Bei schönem Wetter gibt es
Kaffee und Kuchen.
Die Großkoppel  ist für Spaziergänger und Besucher jederzeit zu-
gänglich.  Die Vereinsmitglieder erteilen gerne weitere Auskünfte
(u.a. Kurt Schneider 06453-1634; Susan Bickel -7806; Heinz Wald-
schmidt -648791 oder Walter Fiebig -648264).



Dämmerschoppen Hertingshausen
Auch in diesem Jahr hatte die Freiwillige Feuerwehr Hertingshau-
sen wieder zu einem Dämmerschoppen bei der Grillhütte auf dem
Festplatz eingeladen.
Hatte es am Vortag noch mächtig stark geregnet, so zeigte sich
das Wetter am Samstag, dem 16. Mai 2009, freundlich gestimmt.
Und so folgten Jung und Alt der Einladung und versammelten sich
zu einem gemütlichen Abend mit frischen Gerichten vom Holz-
kohlegrill und kühlen Getränken bei der Grillhütte.
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Radsportgemeinschaft Wohratal
1991 
Die RSG Wohratal bietet ab Juni 2009 bis September 2009 ge-
führte Ausfahrten durch die Region Burgwald an. Als Termine
stehen fest: Samstag  6. Juni 2009  Samstag  4. Juli 2009
Samstag  1. August 2009
Samstag  5. September
2009
Treffpunkt ist jeweils um
15:30 Uhr an der Dorf-
scheune in Langendorf. 
Interessierte Teilnehmer
sollten über ein Mountain-
bike, Crossrad oder Trek-
kingrad verfügen (Die
Strecken sind für Rennrä-
der nicht geeignet). 
Die Streckenführung wird
nach Zusammensetzung
und dem Wunsch der Teil-
nehmer ausgewählt. Ge-
plant sind Strecken von 25-40 Km, bzw. ca. 2 Stunden Trai-
ningsdauer. Für den 06. Juni 2009 haben wir eine Strecke über
"Förster Gründchen - Höhenweg - Tauschenberg" vorgeplant. 

Herzlichen Dank
Herzlichen Dank
sagen wir, auch im Namen unserer Eltern, allen,
die uns zu unserer

Konfirmation
mit Glück- und Segenswünschen, Geschenken und
Zeichen der Verbundenheit erfreut haben.
Besonderen Dank Herrn Pfarrer Klinzig, der uns
auf diesen Tag vorbereitet hat, und dem Kirchen-
chor Hertingshausen für die Darbietung während
des Gottesdienstes.

Monique Aillaud, Maurice Boucsein, 
Pierre Boucsein, Jonas Hegen, 
Andre Heinmöller, Tobias Linker

Hertingshausen im Mai 2009

Freiwillige Feuerwehr Wohratal-
Halsdorf >Jugendabteilung<
Info - An alle Kinder und Jugendliche aus dem Ortsteil Halsdorf!
Hallo!,
wie Du sicherlich schon weißt, gibt es bei uns in Halsdorf eine frei-
willige Feuerwehr.
Das Aufgabengebiet der Feuerwehr ist sehr vielseitig. 
Neben dem "Feuerlöschen" gehört zu unseren Aufgaben auch die
technische Hilfeleistung bei Menschen und Tieren in lebensbe-
drohlichen Zwangslagen. Weiterhin kümmern wir uns aktiv um den
Umweltschutz.
Team, Action, Technik, Toleranz - bei uns macht helfen einfach
Spaß!  Ein tolles Freizeit- und Bildungsangebot sorgt dafür, dass
es zum Beispiel bei der technischen Ausbildung, bei Wettbewer-
ben und bei Freizeiten nie langweilig wird. 
Am Samstag, dem 20. Juni 2009 wollen wir uns daher ab 16.00
Uhr  am Feuerwehrgerätehaus in Halsdorf bei Dir vorstellen und
zeigen, was wir so alles drauf haben.
An diesem Tag kannst Du selbst mitmachen und ausprobieren, wie
es ist, so eine richtige Feuerwehrfrau oder ein Feuerwehrmann zu
sein.
So besteht zum Beispiel an diesem Nachmittag die Möglichkeit,
ein "brennendes Haus" mit einer echten Kübelspritze zu löschen!

Auch eine "Feuerwehr-Rally" mit verschiedenen Spielen, wie
Schlauchkegeln,  steht auf dem Programm. 
Daneben kannst Du Dir viele Bilder von unseren Einsätzen,
Übungsstunden, Fahrten und Freizeiten anschauen.
So viele Einsätze machen natürlich hungrig. Zur Stärkung hast Du
Dir dann erst mal eine Bratwurst und ein Erfrischungsgetränk ver-
dient.
Wir möchten Dich nun persönlich mit Deinen Eltern zu unseren
Vorführungen einladen und würden uns sehr freuen, wenn wir Dich
am 20. Juni bei uns sehen können und wünschen Dir bis dahin
eine schöne Zeit.
Liebe Grüße
Peter Hartmann           Stefan Meß                    Stefan Bubenheim
Bürgermeister   Gemeindejugendfeuerwehrwart           Wehrführer
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Erneuerung der Heiztechnik im Bürger-
haus Wohratal
Der Gemeindevorstand hat in seiner Sitzung vom 27.04.2009 aus-
führlich über die Erneuerung der Heiztechnik im Bürgerhaus
Wohratal beraten und hierzu folgenden Grundsatzbeschluss ge-
fasst:
"Der Gemeindevorstand beschließt für die Erneuerung der Heiz-
technik im Rahmen der Grundsanierung des Bürgerhauses die An-
schaffung eines Blockheizkraftwerkes."
Die Spitzenzeiten können durch die bestehende Flüssigkeitsgas-
heizung abgedeckt werden.

Einführung Digitalfunk für die Feuer-
wehren
Das Hessische Ministerium des Innern und für Sport hat mit
Schreiben vom 29.04.2009 mitgeteilt, dass der Verwaltungsrat der
Bundesanstalt für den Digitalfunk der Behörden und Organisatio-
nen mit Sicherheitsaufgaben (BDBOS) die zeitliche Verlängerung
hinsichtlich der Einführung des Digitalfunks beschlossen hat.
Die Einführung verlängert sich daher für Hessen bis Ende 2012.

Die Verlängerung wird im Wesentlichen damit begründet, dass
mehr Liegenschaften für die flächendeckende Funkversorgung ak-
quiriert werden müssten als vormals angenommen, nämlich bun-
desweit insgesamt 4.330 Standorte. Damit dauern auch die Pla-
nungen und Baumaßnahmen für die Gebäude, incl. Einbau der
Gerätetechnik, nach Auskunft der BDBOS länger als ursprünglich
geplant.
Dadurch würden sich die zur Einführung des Digitalfunks fortge-
schrittenen Planungen auch in Hessen verschieben. Das bereits
begonnene Vergabeverfahren zur Beschaffung von digitalen Funk-
geräten wurde daher unterbrochen, um zu gewährleisten, dass in
jedem Falle die aktuellste Geräte-Generation mit allen von der
BDBOS vorgegebenen Leistungsmerkmalen beschafft werden
kann.
Es wird davon ausgegangen, dass die neuen Geräte nach Pro-
jektfortschritt und Bedarf ab 2010 abgerufen werden können. Für
die Teilnehmer an der Einkaufskooperation in Hessen würden
durch die Aussetzung der Vergabe keine Nachteile entstehen.

Ausbau Rad-/Wanderweg zwischen
Wohra und Gemünden
Die ehemalige, jetzt zurückgestufte Landesstraße L 3073 von
Höhe Abzweigung Schiffelbach bis zur Anbindung an die Landes-
straße L 3087 in Höhe von Wohra wird zurzeit als Rad und Wan-
derweg sowie Wirtschaftsweg für die Anlieger genutzt.
Der genannte Bereich ist eine Teilfläche des geplanten Hugenot-

tenradwanderweges und ist integriert in das geplante
Radwegenetz in der Region Burgwald.
Unter Federführung der Stadt Gemünden (Wohra) erfolg-
te bereits am 10.08.2006 eine Anmeldung dieser Maß-
nahme zur Aufnahme in das GVFG-Programm bzw. in die
FAG-Maßnahmenliste.
Die Stadt Gemünden (Wohra) hat nun mit Schreiben vom
06.04.2009 die Mitteilung erhalten, dass die o.g. Maß-
nahme in 2009 zur Bewilligung vorgesehen ist.
Die Maßnahme wird mit 75% durch das Land Hessen ge-
fördert. Förderfähig sind die Baukosten. Nicht gefördert
werden die Baunebenkosten (Ingenieurleistungen).
Die Gesamtbaukosten für die Baumaßnahme in einer
Breite von 3,50 Metern belaufen sich auf 250.000 Euro.
Auf die Gemeinde Wohratal entfällt ein Anteil von rund
118.400 Euro. Das Land übernimmt davon rund 82.000
Euro. Der Rest von rund 36.400 Euro ist als Eigenanteil
aufzubringen. 
Beantragt wird ein Ausbau in einer Breite von 3,50 Me-
tern. 
Sollte nur ein Ausbau von maximal 3,00 Metern gefördert
werden, aber ein Ausbau über 3,50 Meter erfolgen, so
müssten seitens der Kommune für die Mehrbreite rund
11.500 Euro verausgabt werden. Dieser Betrag, wäre
also nicht durch die Landesförderung abgedeckt.
Ein Ausbau in der Breite von 3,50 Metern ist allerdings
wegen der landwirtschaftlichen Nutzung erforderlich.
Analog der Kostenbeteiligung bei dem Bau des Rad- und
Wirtschaftsweges zwischen der B3 und dem Bahnhof
Halsdorf wurde vorgeschlagen, dass sich die Jagdgenos-
senschaft Wohra/Hertingshausen mit 2/3 der Kosten be-
teiligen. Dies wären also 7.666,66 Euro.
Die Gemeindevertretung hat in ihrer Sitzung am
19.05.2009 den Baubeschluss für dieses Projekt gefasst.
Die Jagdgenossenschaft Wohra/Hertingshausen hat die-
sem Vorschlag vorbehaltlich der Beschlussfassung durch
die Gemeindevertretung in ihrer Jahreshauptversamm-
lung am 14.05.2009 zugestimmt.

Gerne beantworte ich Ihnen weitere Fragen zu o.g.
Themen. 

Ihr Bürgermeister Peter Hartmann

Aus der Gemeindeverwaltung
berichtet

05.06. Frau Maria Homberger Holderstraße 4 75 Jahre

05.06. Herrn Peter Arenz Gendalweg 9 71 Jahre

06.06. Herrn Heinrich Menges Halsdorfer Straße 12 74 Jahre

07.06. Herrn Justus Trümner Gendalweg 45 85 Jahre

12.06. Herrn Karl Braun In der Aue 2 74 Jahre

13.06. Frau Elisabeth Naumann Eichweg 4 83 Jahre

14.06. Herrn Erhard Becker Trieschweg 7 79 Jahre

14.06. Herrn Konrad Schween Marburger Weg 1 77 Jahre

17.06. Herrn Klaus Stenzel Gemündener Straße 19 70 Jahre

23.06. Frau Renate Naethbohm Kreuzackerweg 6 75 Jahre

03.06. Herrn Karl Klinge Auestraße 35 73 Jahre

04.06. Frau Elisabeth Wege Mühlbergstraße 6 74 Jahre

06.06. Herrn Heinrich Hoch Gartenstraße 2 77 Jahre

07.06. Frau Margot Vestweber Mühlbergstraße 30 74 Jahre

08.06. Frau Sophie Morneweg Hauptstraße 22 89 Jahre

15.06. Frau Martha März Auestraße 21 89 Jahre

15.06. Herrn Fritz Lindmaier Kirchweg 11 76 Jahre

15.06. Frau Katharina Becker Mühlbergstraße 4 76 Jahre

16.06. Herrn Heinz Metke Auestraße 18 84 Jahre

20.06. Herrn Eduard Nuss Kirchweg 7 75 Jahre

25.06. Frau Ingeburg Kolbach Kirchweg 4 77 Jahre

26.06. Frau Maria Engelmann Hohe Straße 10 72 Jahre

29.06. Herrn Heinrich Linker Triftweg 2 72 Jahre

07.06. Herrn Heinrich Möbus Wuhlgraben 1 78 Jahre

13.06. Frau Elisabeth Papendorf Brückenweg 6 79 Jahre

16.06. Frau Elisabeth Rey Wohraer Straße 25 84 Jahre

16.06. Herrn Heinrich Gerber Auf den Höfen 2 72 Jahre

18.06. Herrn Adolf Gade Untere Dorfstraße 13 71 Jahre

26.06. Frau Irma Boucsein Rosenthaler Straße 4 75 Jahre

28.06. Frau Katharina Trusheim In den Berggärten 7 88 Jahre

05.06. Herrn Heinrich Rühl Hugenottenstraße 9 78 Jahre

20.06. Herrn Heinrich Scheufler Hugenottenstraße 5 78 Jahre

19.06.

20.06.

06.06. Ehel. Millie u. Erhard Meyer, Neuer Weg 16, Goldene Hochzeit

OT. Hertingshausen

Ehejubilare

OT. Wohra

OT. Hertingshausen

Ehel. Irene u. Hartmut Mette, Gemündener Str. 34, Silberne Hochzeit

Ehel. Antonia u. Felix Troiner, Biegenstr. 7, Diamantene Hochzeit

OT. Langendorf

OT. Halsdorf

Alters- und Ehejubilare Juni 2009

OT. Wohra

Jubilare
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Ankündigung zur Einziehung von 
Wegeparzellen
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Wohratal hat in ihrer Sit-
zung vom 18.03.2008 und der Gemeindevorstand der Gemeinde
Wohratal hat in seiner Sitzung vom 27.04.2009 die Einziehung fol-
gender Wegeparzellen 
Gemarkung Langendorf
Flur 1, Flurstück 122, Lagebezeichnung "Lettchesfeld"
Flur 2, Flurstück 111, Lagebezeichnung "Am Hertingshäuser Weg"
Teilfläche von 130 m²
Flur 2, Flurstück 169/9, Lagebezeichnung "Langetalshecke"
Teilfläche von 310 m²
Flur 3, Flurstück 91, Lagebezeichnung "Im Liederbach"
Flur 3, Flurstück 92, Lagebezeichnung "Im Liederbach" Teilfläche
von  210 m²
Flur 3, Flurstück 94, Lagebezeichnung "Im Liederbach"
Flur 3, Flurstück 101, Lagebezeichnung "Auf dem Berg" Teilfläche
von 130 m²
Flur 3, Flurstück 106, Lagebezeichnung "Auf dem Berg"
Flur 3, Flurstück 113, Lagebezeichnung "Am Berg"
Flur 4, Flurstück 134, Lagebezeichnung "In der Wanne"
Flur 6, Flurstück 135, Lagebezeichnung "Am Hain"
Flur 6, Flurstück 139, Lagebezeichnung "Auf dem Hain" Teilfläche
von 95 m²
Flur 7, Flurstück 123, Lagebezeichnung "An der Flohseite"
Teilfläche von 230 m²
Flur 7, Flurstück 137, Lagebezeichnung "Im Floh" Teilfläche von
105 m²
Flur 8, Flurstück 139, Lagebezeichnung "Auf den Hasseln"
Teilfläche von 740 m²
Flur 8, Flurstück 140, Lagebezeichnung "Steinbachseite" Teilfläche
von 1.250 m²
Flur 8, Flurstück 141, Lagebezeichnung "Steinbachseite"
Flur 8, Flurstück 143, Lagebezeichnung "Steinbachseite" Teilfläche
von 160 m²
Gemarkung Halsdorf
Flur 4, Flurstück 110, Lagebezeichnung "In der Gellntal"
beschlossen. Das entsprechende Kartenmaterial kann zu den
Dienststunden in der Gemeindeverwaltung eingesehen werden.
Gegen die beabsichtigte Einziehung kann innerhalb einer Frist von
einem Monat ab Veröffentlichung dieser Ankündigung Einspruch
erhoben werden. Der Einspruch ist bei dem Gemeindevorstand
der Gemeinde Wohratal, Halsdorfer Straße 56, 35288 Wohratal,
schriftlich oder zur Niederschrift einzulegen.
Über etwaige Einsprüche entscheidet der Gemeindevorstand

Termine der Ev. Kindertagesstätte "Die
Arche":
LERNSTÖRUNGEN - ein Problem, viele Ursachen
- Stehen Sie seinen Gefühlsausbrüchen oft hilflos gegenüber? 
- Ärgern Sie sich auch immer wieder über die wechselhaften Lei-
stungen ihres Kindes?
- Nervt Sie die "Null Bock" Einstellung nicht nur der Schule ge-
genüber?
Unter "Lernstörungen" versteht man heute in der Regel eine Viel-
zahl verschiedenster Störungen: z.B. gestörtes Erinnerungsvermö-
gen, Sprachentwicklungsverzögerungen, Aufmerksamkeits- Defi-
zit- Syndrom, Ungeschicklichkeit, schlechte Körperkoordination
oder andere gesundheitliche Einschränkungen. 
Die Problematik stellt sich bei jedem Kind anders dar und muss
immer individuell betrachtet werden. Meist ist eine Kombination
aus Dysbalancen des Hörens, des Sehens, des Stoffwechsels, der
Gefühlswelt und der neurologischen Steuerung  für die Defizite im
Lernen verantwortlich.
Wir sind der Meinung, dass Kinder in unterschiedlichen Konstella-
tionen  -mal mehr, mal weniger-  davon betroffen sind; bzw. sein
können; egal ob Kleinkind in der Kindertagesstätte oder Schulkind
in der Schule. Die Referentin, Frau Brigitte Vogt (Heilpraktikerin
und Lerntherapeutin) zeigt Möglichkeiten zur Diagnostik und The-
rapie auf. Erzieherinnen aus der Arche kennen diesen Vortrag und
waren begeistert.
Wir laden Sie ganz herzlich (gemeinsam mit der Grundschule
Wohra und der Kindertagesstätte "Die Sonnenblume" aus Hals-
dorf) zu dieser Veranstaltung am Mittwoch, den 17.6.09 um 19.30

Uhr ins Bürgerhaus in Wohratal- Wohra ein.
Grundschule Wohra und die Kindertagestätten 
"Die Sonnenblume" in Halsdorf und "Die Arche" in Wohra
Weitere Informationen zur Referentin unter www.brigitte-vogt.de
Sommerfest der Arche
"Die Arche" feiert am Samstag, den 4.7.09 ihr Sommerfest mit dem
Thema:  "Eine Märchenreise"
Wir laden alle Gemeindemitglieder dazu ganz herzlich ein; unser
Fest beginnt um 14.30 Uhr mit einer Vorführung der Kinder im Bür-
gerhaus in Wohratal- Wohra. Im Anschluss daran gibt es rund um
das Bürgerhaus Spiele für Kinder, leckeres Eis, Kaffee und Ku-
chen, gegrillte Würstchen und kalte Getränke.
Die kleinen und großen Leute aus der Arche freuen sich auf viele
Gäste!!! In welchem Grimmschen Märchen kommt ein Spiegel vor,
der sprechen kann?

2 ½ -wöchiges Waldprojekt der ev. KiTa
"Sonnenblume"
In einem 2 ½ -wöchigen Waldprojekt erlebten die Kleinen und
Großen der Kindertagesstätte eine abwechslungsreiche Zeit mit
vielen Erlebnissen rund um die Natur. Frei nach dem Motto "Das
wandern ist der
Kinder Lust",
machten sich die
Kinder mit ihren 5
E r z i e h e r i n n e n
jeden morgen auf
den Weg von der
Kita auf den
Sportplatz in Hals-
dorf. Dort wurde
nach der ersten
Bergetappe erst-
mal ausgiebig ge-
frühstückt. Ge-
stärkt konnte man
so den weiteren
Waldweg in Angriff nehmen. So nahmen sich die Kinder fest vor, in
diesem Jahr ein paar Waldtiere zu entdecken.
Dies blieb den Kindern nicht lange verwehrt. So sahen sie einen
Feldhasen, einen Specht, ein Eichhörnchen, Rehe und viele kleine
Krabbeltiere. Aus umgefallenen Bäumen wurden Höhlen oder Ba-
lanciermöglichkeiten. Es wurden gemeinsam mit den Erzieherin-
nen Tippis gebaut und ein Waldsofa aus Ästen diente als Sitz- und
Ruhegelegenheit für die Kinder. Ebenso konnten die Kinder in
einem Teil des Waldes, Fuchsbauten besichtigen. Die Vorschulkin-
der sammelten Blätter und Pflanzen zur Anlegung eines Herbari-
ums das in Nachbereitung in der KiTa fertig gestellt werden soll.
Abwechslungsreich und intensiv setzten sich die Kinder mit dem
Wald und seinen Lebewesen auseinander. So lernte man das Um-
feld kennen und schätzen. Blätter wurden nicht wahrlos von den
Bäumen gerissen und die Krabbeltiere am Leben gelassen.
Auch dem Wetter sollte nicht getrotzt werden. So ging man auch
im Regen, ließ aber den Eltern und Kindern die Wahl des Mitlau-
fens indem eine Gruppe in den Räumen der Kita betreut wurde.
Am Ende des Waldprojektes, zogen die Kinder und Erzieherinnen
ihr Resümee im nächsten Jahr wieder ein Waldprojekt durchzu-
führen.

Herzlichen Dank
Hiermit möchte ich mich für die vielen Glückwünsche
und Geschenke, den Überraschungen meiner Kinder
und Enkelkinder mit der Kindertrachtengruppe und dem
schönen Ständchen des „Ohmtal Quintett“ und des 
Posaunenchores Halsdorf, anlässlich meines 

70. Geburtstages
im April recht herzlich bedanken!

Konrad Reuter

Bericht und Foto
von Bianca Lichten-
fels, Erzieherin 
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Gemünden: 9.00 Einweihung
Extratour Galgenberg, Region
Burgwald-EderberglandGe-
meinde Wohratal Stadt
Gemünden, Parkplatz Sport-
und Kulturhalle Gemünden

Wohra: 8.00, Vereinsangeln,
anschließend Grillen, Angel-
sport- und Freizeitverein Heim-
bachtal, Heimbachteiche
Wohra

Langendorf: 14.30-16.45
Grillnachmittag Senioren,
"Treffpunkt Wohratal",
Dorfscheune Langendorf

Wohratal / Flechtingen: Fahrt
zur Partnergemeinde Flechtin-
gen, Ev. Kirchengemeinde-
Wohra, Langendorf und Her-
tingshausen

Sehlen: 75 Jahre Freiwillige
Feuerwehr, Freiwillige Feuer-
wehr Sehlen, Sehlen

Kreisfeuerwehrtag
Freiwillige Feuerwehr Halsdorf
(Senioren)

Hessentag
Wohra: 18.00, Sonnenwend-
feuer, Burschenschaft Wohra,
Grillhütte "Am Hain" Wohra

Wohra: 19.30, Informations-
veranstaltung Lernstörungen,
Kindertagesstätte "Die Arche"
Wohra Bürgerhaus Wohratal

Hertingshausen: 14.00,
Sommerfest + Königsschießen
Schützenverein Hertingshau-
sen, Schützenhaus Hertings-
hausen

Halsdorf: 18.00 o.19.00,
Dämmerschoppen, Freiwillige
Feuerwehr Halsdorf, Treffpunkt
Halsdorf
Langendorf: 19.00, Sonn-
wendfeier, Männergesangver-
einLangendorf, Dorfscheune
Langendorf

Wohra: 15.00, Schulfest der

Grundschule Wohra, Schul-
gelände der Grundschule
Wohra
Hertingshausen: Wandertag
Hugenottenverein, Hertings-
hausen

Wohratal: Finale "Mein Verein
in HR4"

Veranstaltungs kalender
Sa 6.6.

Sa 27.6.
So 28.6.

So 7.6.

Mi 10.6.

Sa 20.6.

So 14.6.

Mi 17.6.

12.6.-15.6.

Sa 13.6.

12.6.-14.6.

Kirchengemeinde Halsdorf
im Juni 2009
Pfingstsonntag, 31. Mai, 10.00 Uhr: Gottesdienst mit Abend-
mahl.
Pfingstmontag, 1. Juni, 10.00 Uhr: Gottesdienst mit Lektor Wal-
ter Schaub aus Burgholz.
Mittwoch, 3. Juni, 20.00 Uhr: Frauenkreis mit gemeinsamen
Feiern, Singen und Grillen vor der Sommerpause.
Sonntag Trinitatis, 7. Juni, 10.00 Uhr: Gottesdienst mit Pfarrer
Sven Kepper aus Wetter.
Sonntag, 14. Juni, 18.00 Uhr: Abendgottesdienst.
Samstag, 20. Juni, 15.30 Uhr: Kindergottesdienstsommerfest im
und um die Kirche für Kinder von 3 Jahren bis zu den Vorkonfir-
manden. Es wird auch etwas zum Essen und Trinken geben.
Deswegen wäre es schön, wenn die Kinder einen Trinkbecher
mitbringen könnten.
Sonntag, 21. Juni: 10.00 Uhr: Kirchspielgottesdienst mit Taufe
und mit einer Gruppe von Theologiestudierenden aus Marburg.
Anschließend Mittagessen im ev. Gemeindehaus (Bitte im Pfarr-
haus oder bei Rosita Schmidt anmelden!).
Sonntag, 21. Juni, 10.30 Uhr: Kindermitmachgottesdienst für
das ganze Kirchspiel in der evangelischen Kirche in Burgholz.
Mütter, Väter, Großmütter und Großväter mit kleinen Kindern sind
herzlich eingeladen.
Sonntag, 28. Juni, 19.00 Uhr: Gottesdienst von Frauen für Frau-
en und Männer mit der Sprengelpfarrerin für Frauenarbeit Andrea
Wöllenstein und ihrem Team. Mit anschließendem gemütlichen
Beisammensein.
Samstag, 4. Juli, 14.30 Uhr bis 17.00 Uhr: Seminar "Die Nina
blutet und der Max wars - Rechtsfragen und neue Materialien für
die Arbeit im Kindergottesdienst" mit Pfarrer Hartmut Wild aus Mi-
chelbach. Eingeladen sind alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in
der Kinder- und Jugendarbeit im Kirchenkreis Kirchhain. Anmel-
dung bitte im Pfarramt Halsdorf, Tel.: 06425-1261.
Sonntag, 5. Juli, 11.15 Uhr: Gottesdienst zum dritten Halsdorfer
Dorffest am Treffpunkt in Halsdorf.

Veranstaltung des Senioren-
Treffpunktes Wohratal
Die nächste Veranstaltung des "Treffpunktes Wohratal" findet am 
Mittwoch, 10. Juni 2009 in der Zeit von 14.30 Uhr bis 16.45 Uhr
vor der "Dorfscheune" in Langendorf statt.

Thema: "Atmen ist Leben. Wer atmet, der tankt Energie"
Vortrag mit praktischen Übungen, 

Referentin: Susanne Hedderich
Auch in diesem Jahr lädt die Volkshochschule des Landkreises

Marburg-Biedenkopf zusammen mit der Gemeinde Wohratal alle
interessierten Seniorinnen und Senioren des Senioren-Treff-
punktes Wohratal zu einem Grillvergnügen recht herzlich ein.
Anmeldungen bitte bei:
Ortsteil Wohra: Herrn Gerhard Knöpfel, Tel. 0 1520 1535 078
Ortsteil Halsdorf: Frau Gabi Scheufler, Tel. 06425 - 2620
Ortsteil Langendorf:

Frau Erika Schmiermund, Tel. 06453 - 648820
Ortsteil Hertingshausen: Frau Anna Linker, Tel. 06453 - 7159
Abfahrt an den Bushaltestellen:
14:00 Uhr OT. Halsdorf
14.05 Uhr OT. Wohra - alle Haltestellen
14.15 Uhr OT. Hertingshausen

Dorffest in Halsdorf
Am Sonntag, 5.Juli 2009, veranstaltet der Männergesangverein
1873 Halsdorf sein 3. Dorffest im und beim Treffpunkt Halsdorf.
Diesmal wollen wir mit einem Festgottesdienst (unter Mitwirkung
der Kita "Sonnenblume") um 11:15 Uhr im Treffpunkt beginnen.
Ab 14:00 Uhr ist ein kleines Programm geplant.
Mit dabei sind: der MGV, die Volkstanz- und Trachtengruppe, der
Posaunenchor, der Gospelchor, der Landfrauenverein und die
Musikschule Fröhlich. Andere Vereine können sich gerne noch
mit in das Programm einbringen. Für das leibliche Wohl wird be-
stens gesorgt sein. Wir freuen uns jetzt schon auf euren Besuch
und einen schönen Tag.
Mit freundlichen Grüßen 
MGV 1873 Halsdorf,  Petra Braun (Vorsitzende)

Ein herzliches Dankeschön
sagen wir allen Verwandten, Freunden und Bekannten,
die uns mit ihren Glückwünschen und Geschenken zu
unserer

Goldenen Hochzeit
große Freude bereitet haben.
Unser besonderen Dank gilt Pfarrer Klinzing, sowie
dem MGV Langendorf für die feierliche Gestaltung des
Gottesdienstes. Dem Posaunenchor Wohra danken wir
für die musikalische Gestaltung unserer Feier.

Langendorf, im Mai 2009

Marlies und Heinrich Möbus



Sirenen- und FAE-
Funktionskontrolle
Die nächste Sirenenfunktions-
kontrolle findet am Freitag, 26.
Juni 2009, 18.00 Uhr, statt.
Sirenen- und FAE-Funktions-
kontrolle

Abholung wieder-
verwendbarer
Güter in Wohratal
Praxis GmbH

Die nächste Abholung von wie-
derverwendbaren Gütern wie:
Möbel, Elektrogeräte, Hausrat
und Spielzeug, findet am Mon-
tag, den 22. Juni 2009 statt.
Unter der Servicenummer
06421/8 73 33-0 sollten die Ab-
holungen möglichst frühzeitig,
ca. zwei Wochen vor dem ge-
nannten Termin, angemeldet
werden.
Unter dieser Servicenummer
können auch nähere Einzelhei-
ten, insbesondere darüber, wel-
che Güter abgeholt werden
können, erfragt werden. Die Ab-
holungen wiederverwendbarer
Güter erfolgen kostenlos.

Stadtführung in
Gemünden (Wohra)
am Freitag 5.Juni 2009 um 18
Uhr

"Wozu in die Ferne schweifen.
Sieh, das Gute liegt so nah!"
Wer gerne etwas über Gemün-
den an der Wohra erfahren
möchte, ist daher herzlich ein-
geladen, an einer etwa zwei-
stündigen Stadtführung mit Fa-
milie Glöde teilzunehmen. Wir
werden auch die neu restaurier-
te Kirche besichtigen.
Treffpunkt:  Parkplatz Oberhain
(Bürgerhaus) in Gemünden
(Teilnahme kostenlos)
Veranstalter: Kultur im Dorf
Wohratal e.V.

Vereinsangeln des
Angelsport- und
Freizeitvereins
Heimbachtal
Der Angelsport- und Freizeit-
verein Heimbachtal veranstaltet
am Sonntag, den 07.06.09 das
diesjährige Vereinsangeln an
den Heimbachteichen. Gean-

gelt wird von 8.00 - 11.30 Uhr.
Anschließend findet die Sieger-
ehrung statt. Ab 12.00 Uhr steht
ein "gemütliches Beisammen-
sein" im Mittelpunkt. Neben
knusprigen Bratwürstchen wer-
den auch kühle Getränke ange-
boten. Hierzu sind alle Mitglie-
der des Vereins und deren Fa-
milienmitglieder herzlich einge-
laden! 

Vereinsfahrt 2009
des Angelsport-
und Freizeitvereins
Heimbachtal
Am Samstag, den 12.09.09 fin-
det eine Vereinsfahrt Richtung
Biggesee statt. Die Einladun-
gen sind an alle Mitglieder des
Vereins ausgeteilt worden. Es
sind zur Zeit nur wenige Anmel-
dungen dem Vorstand zuge-
gangen. Deswegen wird der
letzte Abgabetermin auf den
15.06.09 verlängert. Sollten
nach diesem Termin noch Plät-
ze frei sein, werden diese auch
an Nichtmitglieder vergeben.
Alle Mitglieder mit Anhang, die
noch an dieser Fahrt teilneh-
men wollen, sollten sich daher
rechtzeitig bis zum 15.06.09
beim 1. Vorsitzenden Heinrich
Dehmel anmelden.
gez. Der Vorstand
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Gemeindeticker Ihr Platz für
Kurzmeldungen

Evangelische Kirchengemeinden Wohratal-Wohra,
Langendorf und Hertingshausen

Fahrdienst zum
Gottesdienst:
Wenn es Ihnen
nicht mehr mög-
lich ist, zum Gott-
esdienst zu kom-
men, werden Sie
von Kirchenvor-
steher gerne ge-
fahren. Bitte rufen
Sie einfach im
Pfarramt an (Tel.:
386): Wir holen
Sie ab und brin-
gen Sie zurück.
Gemeindefahrt
nach Flechtingen:
Wer noch vom
12.-14. Juni mit
nach Flechtingen
fahren will, kann
sich im Pfarramt
schnellstmöglich
anmelden.
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Beilagen 1000x auffallen

WWiirr IImm WWoohhrraattaall
06424/964020

post@grundblick.de

Telekommunikationstechnik,
Computer-/Daten-Systeme,
VoIP-Systeme,
Notruf-Anlagen,
Uhren/Zeit-Systeme,
ELA-Systeme

T e l . : 0 6 4 2 4 / 9 6 4 1 0 0
F a x : 0 6 4 2 4 / 9 6 4 1 0 1
Ulrichsweg 10
35085 Ebsdorfergrund
info@telefonbau-PETER.de
www. telefonbau-PETER.de

Beratung, Installation,
Wartung und Service,
alles aus einer Hand!

Angebot iim 
Sommer!!!
Medizinische Fußpflege mit
French Gelmodellage an
den Füßen für 23,- Euro;
Entwachsung 
- der Beine 23,- Euro;
- der Arme 10,- Euro;
Nageldesign mit 
sommerlichen Farben und
Motiven im Fruchtdesign

Termin Vereinbarung unter 
Nadine Zies , Eichweg 3, 35288 Wohra, 06453 648895


